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Medien - Amazon Top 10 (dt. Bücher, Suchwort: »Plastik«)

 https://www.amazon.de/s/ref=nb_sb_noss_2/261-1391552-
8667359?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&
url=search-alias%3Dstripbooks&field-keywords=plastik

https://www.amazon.de/s/ref=nb_sb_noss_2/261-1391552-8667359?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&url=search-alias%3Dstripbooks&field-keywords=plastik
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Medien – einige Schlagzeilen 2017

 40 Großkonzerne wollen Plastik reduzieren 
(ntv, 17.1.2017)

 Insekten als Lösung für Plastikabfälle 
(Ingenieur.de, 26.04.2017, idw 29.08.2017)

 Abgelegene Südseeinsel wird zur Müllkippe 
(Spiegel, 16.5.2017)

 Immer mehr Plastik im Meer 
(WDR, 30.5.2017)

 Bald mehr Plastik als Fische im Meer 
(RP-Online, 6.6.2017)

 Plastik-Welt 
(Spiegel, 19.7.2017)

 Plastik in Klamotten: Wie schlimm ist Polyester wirklich? 
(Stern, 12.8.2017)

 Trinkwasser-Studie zu Mikroplastik in der Kritik 
(ZEIT, 6.9.2017)

 Erschreckende Entdeckung in der Arktis: Plastik 
(Utopia, 27.9.2017)

 Verbraucher verabschieden sich vom Plastik 
(Tagesspiegel, 30.9.2017)
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Anthropogene Polymere in der Umwelt
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Anthropogene Polymere in der Umwelt
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Produktion

Nutzung

UmweltUmweltUmwelt

Primäres MP
Typ A

Primäres MP
Typ B

Sekundäres MP

Entstehung in der 
Technosphäre

Entstehung in der 
Umwelt

akzeptiert zwangsläufig achtlos

Primäres und sekundäres MP
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Quellen und Mengen – Vergleich von primärem und 
sekundärem Mikroplastik
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Plastik in der Umwelt ein Problem! Warum?

 Ästhetisches Problem (!)

 Verstrickung (!)

 Simulierte Sättigung (!)

 Licht- und Sauerstoffbarriere (!)

 Besiedlung und Verschleppung 
von Arten (!)(?)

 Kritische Additive (!)(?)

 Trophischer Transfer (!)(?)

 Toxische Metabolite (?)

 Adsorption/Desorption 
(Transportvehikel) (?)

 Beeinflussung des marinen 
Kohlenstoffkreislaufs (?)

P B T
! ? ?

?
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AP 0: Projektmanagement

1. Auswahl der Akteure für die Dialogformate

2. Entwicklung einer sozial-robusten Kommunikationsstrategie

3. Konferenzen und Debatten

4. Öffentlichkeitsarbeit

1. Recherche zur Wirkungsabschätzung

2. Ausarbeitung Zusammenhang

3. Ausarbeitung Wirkungsabschätzungs-

methodik

4. Expertendialoge und Workshops

1. Recherche zu Budgetansätzen

2. Entwicklung eines Budgetansatzes für PidU*

3. Stakeholderdialoge zum Budgetansatz

4. Delphi zu Budgetansatz

5. Aufsuchender Bürgerdialog 

6. Reallabor zum Budgetansatz

AP 3: Entwicklung einer Wirkungsabschätz-

ungsmethode zur Integration der 

Plastic-Litter-Problematik in 

Ökobilanzen

AP 2: Entwicklung eines Budgetansatzes für 

die Plastic-Litter-Problematik

1. Naturwissenschaftlich-technische, ökologische und wirtschaftliche Aspekte von PidU*

2. Sozio-psychologische und kulturelle Aspekte von PidU*

3. Detaillierte Konzeption der Beteiligungsformate

AP 1: Aufarbeitung und Diskussion des Wissensstands zur Plastic-Litter-Problematik

AP 4: Dissemination und Verankerung von Budgetansatz und Wirkungsabschätzung für Plastic

Litter in Wissenschaft, Politik und Gesellschaft

*PidU: Plastik in der Umwelt
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Budgetansatz: Versuch einer einfachen Bilanz um die 
Größe des Problems zu bewerten

Aus Verursachersicht wird der „Best-Case“ abgeschätzt.

Annahmen:

• Die heutigen 150 Mt Plastikabfälle sind gerade noch akzeptabel.

• Steady-State-Bedingungen: 

• Es wird genauso soviel Kunststoff eingetragen, 
wie durch Abbau verschwindet.

• Die Partikelgrößenverteilung in der Umwelt ist konstant.

• Die Abbauzeit liegt bei etwa 100 Jahren (für den Großteil der Kunststoffe 
im Meer (Polyolefine) viel zu optimistisch, für Polyester eher zu lang).

• Die Kunststoffabfälle sind global gleichverteilt.
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Fragmentierungs- und Abbauverhalten unterschiedlicher 
Polymerwerkstoffgruppen (schematisch)

2 mm

gelöste Polymere

mineralisiert

1 10 100 1.000 10.000
[Jahre]

Polyolefine

Polykondensate, 
Polyaddukte

ሶ𝒎𝑷𝒂𝒓𝒕𝒊𝒌𝒆𝒍

Makro-
plastik

Mikro-
plastik

industriekompostierbar

heimkomposttierbar
bodenabbaubar

Oxo-degradables, Compounds
Stabilisatorverlust
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Wirkung von PML/MP in den Wirkungskategorien der 
Ökobilanz

 Analyse der Art der Emissionen aus Plastik  

 Analyse von Ursache-
Wirkungszusammenhang

 Zwei Möglichkeiten der Implementierung

1. Integration in bestehende 
Wirkungsabschätzungsmethoden

 Ursache-Wirkungszusammenhang 
bekannt

2. Entwicklung einer neuen 
Wirkungskategorie für Plastikemissionen

 Ursache-Wirkungszusammenhang 
noch nicht berücksichtigt in 
bestehenden Methoden

Quelle: Daniel Maga, Milos 2017
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Wirkung von Kunststoffemissionen in Wirkungskategorien 
der Ökobilanz

 Zu erweiternde 
Wirkungskategorien

 Naturraumbeanspruchung

 bislang ausschließlich als 
Flächenbedarf interpretiert

 Belegung von 
Wasseroberfläche?

 Humantoxizität

 Ökotoxizität

 Wirkung auf Biodiversität
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Methodische Vorgehensweise und Herausforderungen 
für Human- und Ökotoxizität

 Charakterisierungsfaktoren in der Ökobilanzierung

 𝐶ℎ𝑎𝑟𝑎𝑐𝑡𝑒𝑟𝑖𝑠𝑎𝑡𝑖𝑜𝑛 𝑓𝑎𝑐𝑡𝑜𝑟 𝐶𝐹 =
𝐹𝑎𝑡𝑒 𝑓𝑎𝑐𝑡𝑜𝑟 𝐹𝐹 𝑥 𝐸𝑥𝑝𝑜𝑠𝑢𝑟𝑒 𝐹𝑎𝑐𝑡𝑜𝑟 𝑋𝐹 𝑥 𝐸𝑓𝑓𝑒𝑐𝑡 𝑓𝑎𝑐𝑡𝑜𝑟 (𝐸𝐹)

 Fate factor (FF)

 Anteil der landbasierten Kunststoffabfälle, die in die Meeresumwelt 
transportiert werden und in welche Anreicherungszonen sie je nach 
Herkunftsland der Kunststoffabfälle befördert werden [Woods-2016]

 Quantitative Modelle vorhanden [Jambeck-2015], [Lebreton-2012]

 Exposure factor (XF)

 Abbau- und Verlustraten von Meeresmüll müssen ermitteln werden, 
um potentielle Expositionsdauern zu bestimmen

 Effect factor (EF)

 Derzeit gibt es keine Faktoren, die die Auswirkungen von Meeresmüll 
auf die Biodiversität oder menschliche Gesundheit quantifizieren



© Fraunhofer UMSICHT 

Vorschlag: Budgetansatz und Wirkungskategorien
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Trade-offs beim Verzicht auf Kunststoffe

 Verringerte Haltbarkeit, Hygiene und Transportfähigkeit von 
Lebensmitteln bei Verzicht auf Verpackungen

 Verzicht auf Ökobilanzielle Vorteile von 
Mehrwegkunststoffverpackungen

 Verzicht auf Ressourceneinsparpotenziale in energierelevanten 
Anwendungen:

 Gewichtseinsparungen bei Verpackungen

 Leichtbau von Fahrzeugen

 Dämmung von Gebäuden

[Plastics Europe 2016, 
Denkstatt 2011, Trucost 2016]
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Beirat
Projektsteuerung/

Empfehlungen 

Netzwerkarbeit

Expertendialog
zur Weiterentwicklung  des LCIA

Budgetansatz Ökobilanzierung

Maßnahme/

Verbunde

Stakeholderdialog
zur Ableitung eines Budgets

und 

Strategieplanungs-

Delphi-Studie
Experten aus der 

Wissenschaft

Workshops
Arbeitspapiere

Diskurse in der LCA-

Community (z. B. Life Cylce

Initiative)

Aufsuchender 

Bürgerdialog/

Realexperiment

Reallabor
Bürger

Schwarze Pfeile repräsentieren Austausch von Informationen

Öffentlichkeitsarbeit: Int./Nat. Konferenzen, Social Media, Paper, Debatten etc.
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Vielen Dank!
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